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Methodische Herangehensweise 
 Simulation der Einkommen mit EUROMOD

 Datenbasis: EU-SILC-Daten 2020 (Einkommen 2019)

 Ergänzt um Zusatzauswertungen der Statistik Austria (z. B. ÖV Anbindung, Kennzahlen aus der 
Lohnsteuerstatistik)

 Anpassung der Gewichte und Bruttoeinkommen gegenüber 2019 auf Basis der Prognosen von WIFO 
und STAT (z. B. Bevölkerungsstruktur, Einkommen, Zahl der Arbeitslosen)

 Eigene Simulation der berücksichtigten Unterstützungsmaßnahmen

 Auswertung von Daten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung zur Entwicklung der real 
verfügbaren Einkommen pro Kopf
 Bis 2022 Daten von Statistik Austria bzw. Eurostat

 Für 2023 und 2024 Prognose der EK

 Berechnung der Wachstumsbeiträge der einzelnen Teilkomponenten zur realen Einkommensentwicklung 
pro Kopf von 2019 bis 2024 (für Österreich und EU-Mitgliedstaaten)



Maßnahmen im Überblick 
Explizite Berücksichtigung der seit dem Frühjahr 2020 umgesetzten einkommensstärkenden 
Maßnahmen
 COVID-19-Maßnahmen: Unterstützung von Familien (z. B. Kinderbonus), Maßnahmen für vulnerable 

Gruppen (z. B. Einmalzahlungen), Unterstützung von Selbständigen (z. B. Härtefallfonds)

 Ökosoziale Steuerreform (ÖSSR): Maßnahmen bei der Einkommensteuer (v. a. Tarifsenkung, 
höhere Negativsteuer, Erhöhung Familienbonus), Regionaler Klimabonus

 Teuerungs- und Energiekrise: Temporäre Maßnahmen (z. B. verschiedene Einmalzahlungen, 
Erhöhung Pendlerförderung), strukturelle Maßnahmen (Abgeltung kalte Progression, Valorisierung 
Sozialleistungen)

Gesamtvolumen 2020 bis 2024 iHv rd. 45,7 Mrd. EUR bzw. jährlich durchschnittlich 2,1 % des BIP.

Preisreduzierende Maßnahmen (z. B. Strompreisbremse, Energieabgabensenkung) implizit über Effekt 
auf die Inflationsrate berücksichtigt.

Effekt von Unternehmenssubventionen (z. B. Kurzarbeit, COFAG-Maßnahmen) auf die verfügbaren 
Einkommen spiegelt sich in der ausgewiesenen tatsächlichen Entwicklung wider.



Kategorisierung der Maßnahmen
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Verteilungswirkung der Maßnahmen I (Aufteilung 
des Entlastungsvolumens)
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Verteilungswirkung der Maßnahmen II (relative 
Entlastung nach Dezilen)
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Verteilungswirkung der Maßnahmen III 
(Streuung innerhalb der Dezile)
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Entwicklung der durchschnittlich real verfügbaren 
Einkommen seit 2019
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Einkommensentwicklung in den Dezilen
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Diskussion der Ergebnisse I

 Die Ergebnisse zeigen Durchschnittswerte, die individuelle Betroffenheit kann aus mehreren 
Gründen von diesen Durchschnittwerten abweichen
 Streuung der Einkommensveränderung innerhalb der betrachteten Bereiche

 Mobilität zwischen den Einkommensdezilen im Zeitverlauf

 Durchschnittliche Inflationsrate für die Ermittlung der Realeinkommen verwendet, individuelle 
Inflationsraten können von diesem Durchschnittswert abweichen

 Löhne und Transfers in Österreich stark an vergangene Inflationsraten geknüpft, daher 
kommt es in Phasen steigender Inflationsraten tendenziell zu realen Einkommensverlusten 
und in Phasen sinkender Inflationsraten zu einem entsprechenden gegenläufigen Effekt
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Diskussion der Ergebnisse II
 Aus realen Einkommenszuwächsen in den unteren Dezilen kann aufgrund der in diesem 

Segment im Durchschnitt negativen Sparquote nicht geschlossen werden, dass die 
Einkommensanstiege zum Ausgleich der inflationsbedingten Ausgabenzuwächse 
ausreichen. 

 Psychologische Faktoren: Preisanstiege werden möglicherweise stärker wahrgenommen als 
Einkommensanstiege

 Rolle der Vermögenseinkommen
 Die Entwicklung der Vermögenseinkommen führt zu einer deutlich ungünstigeren 

Einkommensentwicklung in der VGR. Allerdings ist auch in der VGR die Datenlage zu den 
Vermögenseinkommen der Haushalte nicht sehr gut (Residualgröße).

 Entwicklung der Kapitalertragsteuer auf Dividenden widerspricht dieser Entwicklung (nach Einbruch 
2020 starke Zuwächse 2021 und 2022, Niveau 2022 um 35 % über dem Wert 2019).

 In den EU-SILC-Daten sind die Vermögenseinkommen deutlich untererfasst.
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Internationaler Vergleich auf Grundlage der VGR
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Real verfügbare Einkommen pro Kopf 2019 bis 2022 
(inkl. Vermögenseinkommen)
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verfügbare Einkommen
(real pro Kopf)

Arbeitnehmer-
entgelte

(real)

Betriebsüberschüsse,
Selbständigen-

einkommen (real)

Vermögens-
einkommen (real)

Transfereinkommen
(real)

Einkommen- und 
Vermögensteuer, 

Sozialbeit räge (real)

Bevölkerungs-
veränderung

Ungarn +8,9 -0,4 +3,8 +1,8 +1,2 +1,4 +1,0
Niederlande +5,1 +3,7 +4,1 -3,3 +2,0 +0,8 -2,2
Polen +5,1 +1,3 +0,6 +1,0 +1,0 -0,3 +1,5
Schweden +2,3 +3,3 -0,6 +0,5 +1,7 -0,5 -2,1
Frankreich +1,9 +2,7 -0,2 +1,0 -0,0 -0,6 -1,1
EU-27 +1,6 +0,7 +0,2 -0,2 +1,4 -0,3 -0,3
Deutschland +1,0 -1,3 +1,1 +0,3 +1,5 +0,3 -0,9
Euroraum +0,8 +0,7 +0,2 -0,1 +1,1 -0,5 -0,6
Italien -0,3 -0,4 -1,4 -1,8 +1,3 +0,6 +1,3
Belgien -0,4 +0,8 +0,0 -0,5 +2,0 -1,1 -1,8
Österreich -1,7 +0,5 +0,3 -3,6 +2,9 +0,2 -1,9
Spanien -5,1 -1,0 -1,7 -0,4 +1,4 -2,5 -1,0

Veränderung 
2019 bis 2022

in %

Wachstumsbeiträge in %-Punkten



Real verfügbare Einkommen pro Kopf 2019 bis 2022 
(ohne Vermögenseinkommen)
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verfügbare
Einkommen ohne

Vermögenseinkommen
(real pro Kopf)

Arbeitnehmer-
entgelte

(real)

Betriebsüberschüsse,
Selbständigen-

einkommen (real)

Transfereinkommen
(real)

Einkommen- und 
Vermögensteuer, 

Sozialbeit räge (real)

Bevölkerungs-
veränderung

Niederlande +10,2 +4,3 +4,8 +2,3 +1,0 -2,3
Ungarn +7,6 -0,5 +4,2 +1,3 +1,6 +1,0
Polen +4,2 +1,3 +0,6 +1,0 -0,3 +1,5
Schweden +2,4 +3,7 -0,7 +2,0 -0,5 -2,1
Österreich +2,4 +0,6 +0,4 +3,2 +0,3 -2,0
EU-27 +2,1 +0,8 +0,2 +1,6 -0,3 -0,3
Italien +1,5 -0,5 -1,6 +1,6 +0,7 +1,3
Euroraum +1,1 +0,8 +0,2 +1,2 -0,5 -0,6
Frankreich +1,0 +2,9 -0,2 -0,0 -0,6 -1,1
Deutschland +1,0 -1,5 +1,3 +1,7 +0,3 -0,9
Belgien +0,2 +0,9 +0,0 +2,3 -1,2 -1,8
Spanien -4,9 -1,0 -1,8 +1,5 -2,6 -1,0

Veränderung 
2019 bis 2022

in %

Wachstumsbeiträge in %-Punkten



Real verfügbare Einkommen pro Kopf 2019 bis 2024 
(inkl. Vermögenseinkommen)
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verfügbare Einkommen
(real pro Kopf)

Arbeitnehmer-
entgelte

(real)

Betriebsüberschüsse,
Selbständigen-

einkommen (real)

Vermögens-
einkommen (real)

Einkommen- und 
Vermögensteuern 

(real)

Sozialbeit räge,
Transferseinkommen 

(real)

Bevölkerungs-
veränderung

Ungarn +12,2 +2,3 +3,0 +3,1 -0,3 +2,6 +1,6
Polen +7,1 +2,5 -0,2 +1,5 +0,5 +2,3 +0,4
Belgien +3,8 +7,5 -0,5 -0,4 -2,5 +2,6 -2,9
Niederlande +2,3 +6,7 +0,7 -2,0 -2,3 +2,9 -3,7
Schweden +1,8 +3,8 -0,3 +0,2 +0,6 +0,9 -3,5
Frankreich +1,3 +3,1 -0,1 +1,1 -0,8 -0,2 -1,8
Österreich +1,1 +4,6 +1,2 -3,4 -0,5 +1,7 -2,5
Deutschland +1,1 +1,7 +1,1 -0,7 +0,5 +0,4 -1,9
Italien +0,2 +0,1 -1,5 -2,5 +0,3 +2,4 +1,4
Spanien -4,0 +2,2 -2,0 -0,1 -3,0 +1,2 -2,4

Veränderung 
2019 bis 2024

in %

Wachstumsbeiträge in %-Punkten



Real verfügbare Einkommen pro Kopf 2019 bis 2024 
(ohne Vermögenseinkommen)
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verfügbare
Einkommen ohne

Vermögenseinkommen
(real pro Kopf)

Arbeitnehmer-
entgelte

(real)

Betriebsüberschüsse,
Selbständigen-

einkommen (real)

Einkommen- und 
Vermögensteuern 

(real)

Sozialbeit räge,
Transferseinkommen 

(real)

Bevölkerungs-
veränderung

Ungarn +9,8 +2,5 +3,3 -0,3 +2,8 +1,5
Polen +5,8 +2,6 -0,2 +0,5 +2,4 +0,4
Niederlande +5,6 +7,8 +0,8 -2,7 +3,4 -3,8
Österreich +5,3 +5,2 +1,4 -0,6 +1,9 -2,6
Belgien +4,9 +8,4 -0,5 -2,8 +2,8 -2,9
Italien +3,0 +0,1 -1,7 +0,4 +2,8 +1,5
Deutschland +2,4 +2,0 +1,3 +0,6 +0,5 -2,0
Schweden +2,3 +4,4 -0,3 +0,7 +1,1 -3,5
Frankreich +0,4 +3,3 -0,1 -0,9 -0,2 -1,8
Spanien -4,1 +2,3 -2,1 -3,2 +1,3 -2,4

Veränderung 
2019 bis 2024

in %

Wachstumsbeiträge in %-Punkten
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